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	REGIONALES INVESTITIONSPROJEKT
ANHÄNGE




AUSFÜHRLICHE BESCHREIBUNG DES REGIONALEN PROJEKTS


Das Investitionsvorhaben
Zusammenfassung
Projektbezeichnung:		
Ort der Umsetzung:		Choose an item.
Umsetzungszeitraum:	
Geschätztes Budget:		
Beantragte Beihilfe:	

Beschreibung des Investitionsprojekts
Kurzbeschreibung der Geschichte, des Zwecks, des Umfangs, der betroffenen Einrichtungen, der zu beschaffenden Ausrüstung, der Lage des Grundstücks usw. (maximal 2 Seiten)

Umsetzungszeitplan
Bitte erläutern Sie die verschiedenen Phasen des Investitionsprojekts.

Auswirkungen des Investitionsprojekts
Produkte und Dienstleistungen
Auswirkungen auf das Produkt-/Dienstleistungsangebot des Unternehmens infolge der Investition

Wirtschaftliche und finanzielle Auswirkungen
Auswirkungen des Investitionsvorhabens auf die wichtigsten Indikatoren des Unternehmens (Umsatz, Gewinnspanne, Betriebskosten, usw.)

Arbeitskräfte
Auswirkungen auf die Humanressourcen (Schaffung/Verringerung von Arbeitsplätzen, Veränderung des Qualifikationsniveaus des Personals, Ausbildungsbedarf, usw.)

Umwelt
Auswirkungen auf die Umwelt (rationelle Nutzung der natürlichen Ressourcen, Energieeinsparungen, Verringerung der Emissionen, usw.)


Eidesstattliche Erklärung und Verpflichtungen

Ich - Wir[footnoteRef:2], der/die Unterzeichnete(n) Name(n) – Vorname(n) und Eigenschaft[footnoteRef:3], die rechtlich wirksam für das Unternehmen handeln können  ……………………………………………………………………………………………..………… [2:  Nichtzutreffendes bitte streichen]  [3:  Angabe der Person(en) die im Namen des Unternehmens Verpflichtungen einzugehen befugt ist/sind] 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………....
bestätige(n), dass das Unternehmen ……………………………………………………………..……………..…….………………….
über die folgenden Bestimmungen informiert ist und sich zu deren Einhaltung verpflichtet [footnoteRef:4] :  [4:  Zutreffendes bitte ankreuzen] 


1. ☐	Das Unternehmen bestätigt, dass es die Betriebsstätte, in der die Investition, für die die Beihilfe beantragt wird, getätigt werden soll, in den letzten zwei Jahren vor der Beantragung der Beihilfe nicht verlegt hat, und verpflichtet sich, dies innerhalb von zwei Jahren nach Abschluss der Investition, für die die Beihilfe beantragt wird, nicht zu tun;
2. ☐	Das Unternehmen verpflichtet sich, die Vermögenswerte, für die die Beihilfe beantragt wird, mindestens fünf Jahre lang im Fördergebiet zu halten, im Falle von KMU mindestens drei Jahre lang. Diese Bedingung steht der Ersetzung von Anlagen oder Ausrüstungen, die während dieses Zeitraums veraltet, abgenutzt oder beschädigt sind, nicht entgegen, sofern die wirtschaftliche Tätigkeit in dem betreffenden Gebiet während der geltenden Mindestdauer aufrechterhalten wird.

Die Richtigkeit der gemachten Angaben wird bestätigt.

	Ort
	
	,den
	

	Unterschrift(en) und Firmenstempel:
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